
Dieser Kalender ist das Werk von einem, der das Ruhrgebiet liebt und in ihm lebt. Detlef Gehring, Foto-Designer aus Dortmund hat 
diesen herrlichen Kalender fotofrafiert und zusammengestellt und damit einmal wieder bewiesen, wie vielfältig und voller Überra-
schungen das Ruhrgebiet ist.

Halden, diese künstlichen und von Menschenhand geschaffenen Erhöhungen aus dem Abraum, der aus der Erde gefördert werden 
musste, um an das „schwarze Gold” zu gelangen, bieten heute nicht nur schöne Aussichten, sondern überraschen mit kreativen 
Objekten auf ihren Hochplateaus und machen so einen Aufstieg besonders lohnenswert.

Wer vermutet schon, dass sich in einem Gasometer unser Mond mit unserem Sonnensystem präsentieren lässt. Möllerbunker einer 
stillgelegten Hochofenanlage sind ein Paradies für Alpinisten und Steilwandkletterer geworden. Alte Bergbausiedlungen haben sich 
wie neu herausgeputzt und damit ihren ohnehin schon hohen Wohnwert noch einmal aufgewertet. Eislaufen vor einer Kulisse, die 
früher einfach nur heiß war – Eis und heiß mal ohne Sahnehaube und Kirschen! 

Das Titelbild erzählt von der Aktion „Schachtzeichen” im Jahre 2010, bei der alle ehemaligen und (noch) aktiven Schachtanlagen mit 
gelben Ballons, weit über das Land sichtbar, die Vielzahl der Zechenstandorte gekennzeichnet haben.

Die Industrieanlagen des letzten Jahrhunderts sind teilweise zu Museen gemacht worden, in denen die nachfolgenden Generationen 
eine Ahnung davon bekommen, wie die Schwerindustrie dieses starke Stück Deutschland und dessen Menschen in der Vergangen-
heit dominiert und geprägt hat. So lernt auch die junge Generation, wie es war „bei Opa inne Kaue vonne Zeche auf‘m Pütt“.

Wir freuen uns, Ihnen diesen grandiosen Kalender zu präsentieren und wünschen Ihnen damit viel Freude übers Jahr.
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Titelbild:     Schachtanlage „Erin” anlässlich der Aktion „Schachtzeichen” während 
     des Kulturhauptstadtjahres RUHR 2010

Im Kalendarium sind die gesetzlichen bundeseinheitlichen Feiertage – wie auch die Sonntage – rot gekennzeichnet.


